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Niederschrift 

über die 

am Freitag den 3. Februar 56 um 20.00 Uhr in der Reserveklasse des 

Schulhauses in Vandans stattgefundenen 13. öffentl. 

Gemeindevertretungssitzung. 

Anwesend waren die Herren: 

1. Bitschnau Alfons, Bürgermeister 8. Gull Johann,

Gemeindevertreter

2. Neher Oskar, 1. Gemeinderat 9. Netzer Bernhard,

Gemeindevertr.

3. Schoder Eugen, 2.Gemeinderat 10. Dietrich Karl, Gemeindevertr.

4. Egele Hans, Gemeindevertreter 11. Maier Josef, Gemeindevertreter

5. Wachter Meinrad, Gemeindevertr. 12. Maier Franz,

Gemeindevertreter

6. Tschabrun Gotthard, Gemeindev. 13. Mangeng Anton, Gemeindevertreter

7. Kasper Ernst, Gemeindevertr. 14. Lorünser Hermann, Gemeindevertr.

Entschuldigt war Herr Tschabrun Karl, Gemeindevertreter 

Tagesordnung 

1. Protokollgenehmigung der letzten Gemeindevertretungssitzung

2. Berichte:

a) über erfolgte Jagdvergabe

b) über die Servitutenregulierung mit den Garsilla-Waldbesitzern

(Anstößer) und Almeinabtretung an HNr. 13 und HNr. 117

c) des Amtes der Vorarlberger Landesregierung über die Genehmigung des

Gemeindevoranschlages 1956 und des Stellenplanes 1956.

3. Liegenschaftsverkauf Nr. 128; Stellungnahme der Landesregierung und

neuerliche Beschlussfassung hierüber.

4. Beschlussfassung betreffend Ankauf eines Anwesens.

5. Abschluß einer Unfallversicherung für den Stierhalter.

6. Ansuchen der Theatergruppe Vandans um einen Förderungsbeitrag.

7. Neuerliche Beschlussfassung betreffend Abgabe von Wöchnerinnenpaketen

8. Stellungnahme zum Konzessionsansuchen Tagwerker

9. Beschlussfassung betreffend Verlängerung der Bauinangriffnahme bei

bereits verkauften Bauplatzen aus dem Gemeindegut.

10. Ansuchen des Otto Bitschnau um einen Bauplatz auf Daleu



 

11. Ansuchen des Lorünser Egon um ein bevorzugtes Kaufrecht für einen 

Bauplatz 

 

12. Erne Reinhold; Ansuchen um Bauabstandsnachsicht gegenüber Bitschnau 

Fidel, Vandans 131 

 

13. Stellungnahme zum Ausbau der Gemeindewasserversorgungsanlag 

 

14. Regelung eines Mietzinses (vertraulich) 

 

15. Überprüfung der Ansuchen um Wohnbaudarlehen (vertraulich) 

 

16. Allfälliges 

 

 

 

-2- 

 

 

Vorsitzender: BTTSCHNAU Alfons, Bürgermeister 

 

zur Tagesordnung 

 

zu 1.) Der Vorsitzende Bitschnau Alfons eröffnete um 20 Uhr die Sitzung 

und stellte deren Beschlussfähigkeit fest. Der Inhalt der verlautbarten 

12. Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich genehmigt. 

 

zu 2.) Die Berichte des Herrn Bürgermeisters über: 

 

a) erfolgte Jagdvergabe an die Herren Frey und Küderli aus Zürich 

 

b) die Regelung mit den Garsilla-Waldbesitzern, wonach sämtliche 

Servitute mit Ausnahme der Garsilla-Brücke gegenseitig aufgehoben wurde 

und die Gemeinde pro m2 eine Ablöse von 0.50 S für die zu bebauende 

Fläche zu leisten hat; ferner die Entscheidung der Agrarbezirksbehörde 

zur Rechtswirksamkeit des Gemeindevertretungsbeschlusses vom 25.6.55 Pkt. 

6, wonach Galehr Emil und Bitschnau Gebhard Teilstücke aus der Almein für 

ihre Grundstücke zugesprochen wurden. 

 

c) die Genehmigung des Gemeindevoranschlages 1956 und des Stellenplanes 

1956 durch das Amt der Vorarlberger Landesreg. 

 

wurden mit Befriedigung zur Kenntnis genommen. 

 

zu 3.) Zum Liegenschaftsverkauf Nr. 128 wurde auf Veranlassung der 

Landesregierung beschlossen, daß Schapler Karl als Anzahlung S 15.000.- 

zu leisten hat, während die Restsumme von 35.000.- S in jährlichen Raten 

zu je 5.000.- S zinsfrei amortisiert werden soll. 

 

zu 4.) Der Vorvertrag betreffend Ankauf des Anwesens Nr. 105 wurde 

gutgeheißen und beschlossen die festgelegten Bedingungen einzugehen 

wonach der Kaufpreis von 15.000.- S in bar und der Rest in  

11 Jahresraten von je 5.000.- S ohne Zinsen festgelegt wurde. 

 

zu 5.) Es wurde beschlossen eine Unfallversicherung für den jeweiligen 

Stierhalter abzuschließen. 

 

zu 6.) Der Theatergruppe Vandans wurde ein einmaliger Förderungsbeitrag 

von 500.- S bewilligt. 



zu 7.) Trotz Ankündigung einer Geburtenbeihilfe vom Bund wird der szt. 

Gemeindevertretungsbeschluss vom 16. Dezember 55 betreffend Abgabe von 

Wäschepaketen für Wöchnerinnen aufrecht erhalten. 

zu 8.) In schriftlicher Abstimmung wurde das Konzessionsansuchen 

Tagwerker in befürwortendem Sinne erledigt 

zu 9.) Über Ansuchen der Vorarlberger Illwerke AG wurde die Baufrist für 

die erworbenen Bauplätze auf Daleu für weitere 2 Jahre verlängert.- 

Ergänzend wurde beschlossen, daß innerhalb von 2 Jahren die von der 

Gemeinde vergebenen Bauplätze und die notwendige Wasseranschlußgebühr 

hiezu zu bezahlen ist und sichtbar mit dem Bau begonnen sein muß. Sofern 

bei der Einhaltung dieser Bedingungen Schwierigkeiten auftreten oder eine 

Weiterveräußerung erfolgen soll, ist gesondert bei der Gemeindevertretung 

anzusuchen. 

zu 10.) Auf Grund seines Ansuchens wurde Herrn Bitschnau Otto 167 die 

Möglichkeit eröffnet wahlweise einen Bauplatz auf Daleu in östl. Richtung 

anschließend an die Bauplätze Vallaster und 
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Tschofen, bzw. anschließend an die Bauplätze Gabl - Benninger oder in der 

Siedlung an der Relstalstraße zu erwerben. 

zu 11.) Dem Gesuchtsteller Lorünser Egon wurde ein Vorkaufsrecht für 

einen Bauplatz in der Fortsetzung der Bauplätze Winkler - Kasper auf Gp. 

353/5 im Ausmaße von ca. 6 ar und angrenzend die pachtweise Überlassung 

einer Fläche von ca. 14 ar zugesichert, sofern ein Rechtsgeschäft  

Gemeinde Vandans - Wildbach-u, Lawinenverbauung zustande kommt. 

zu 12.) Auf Ansuchen des Erne Reinhold wurde die Bauabstandsnachsicht 

gegenüber Bitschnau Fidel Gp. 1500 von 4.- m auf 3.- m erteilt. 

zu 13.) Zur Planung der Arbeiten an der Gemeindewasserversorgungsarbeiten 

soll ein Fachmann herangezogen werden. 

zu 14.) vertraulich diesbzgl. Niederschrift wurde gesondert abgefasst 

zu 15.) vertraulich diesbzgl. Niederschrift wurde gesondert abgefasst 

zu 16.) Auf Antrag des Feuerwehrkommandanten Herr Gall sollen die den 

Hydranten nächstgelegenen Besitzer öffentl. aufgefordert werden diese im 

eigensten Interesse schneefrei zu halten. 

Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, welche binnen zwei 

Wochen nach deren  

Verlautbarung beim gef. Gemeindeamte während der Amtsstunden schriftlich 

einzubringen wäre. 

- Schluß der Sitzung um 0.30 Uhr -

F.d.R.d.A. Der Bürgermeister
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